
JEDER AUGENBLICK IST VON

UNENDLICHEM WERT.

im weinbrennerhaus

S E N E C A

PA L L I AT I V S TAT I O N

Selbstverständlich ist für uns, dass wir Religionen und
Weltanschauungen aller Menschen respektieren sowie
unser Möglichstes versuchen, um die Weiterführung von
bisherigen Lebensgewohnheiten unserer Patienten und
Bewohner auch in unseren Räumlichkeiten zu unterstützen.

adresse
Palliativcentrum im Weinbrennerhaus
Palliativstation Klinikum Mittelbaden Baden-Baden Bühl
Hubstr. 66 · 77833 Ottersweier-Hub
Palliativzentrum.info@klinikum-mittelbaden.de
www.klinikum-mittelbaden.de
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ärzteteam

Medizinische Leitung

Chefarzt Prof. Dr. med. Kai Neben 
Klinik für Hämatologie, Onkologie, Palliativmedizin

Ärztliche Leitung der Palliativstation 

Oberarzt Dr. Marcel Wolski 
Facharzt für Innere Medizin, Hämatologie & Onkologie, 
Notfallmedizin, Palliativmedizin 

Stationsärzte 

Dorothee Grampp
Internistin und Palliativmedizinerin 
Elrayah Tawasul
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin
Dr. med. Mechthild Lizama-Elrayah
Fachärztin für Innere Medizin, Hämatologie & Onkologie, 
Palliativmedizin

Stationsleitung

Daniel Winopal
Fachkraft für PalliativCare
Praxisanleiter

palliativstation

Tel. 07223 81-3202
Fax 07223 81-3273

Palliativzentrum.info@klinikum-mittelbaden.de



palliativmedizin
unterstützt unabhängig von der Grunderkrankung 
Menschen mit einer unheilbaren, weit fortgeschrittenen
Krankheit. Kurative Behandlungen sind bei Palliativ-
patienten in der Regel ausgeschöpft oder nicht mehr
gewünscht. 

aufnahmekriterien
Die Aufnahme auf die Palliativstation setzt „eine schwere,
akute Krise im Bereich der Symptomkontrolle und/oder der
psychosozialen Versorgung voraus, die eine Betreuung seitens
eines hochspezialisierten, multiprofessionellen Teams ein-
schließlich spezieller Palliativpflege erforderlich macht.“ ¹

Wir befürworten alle Behandlungen, die die Lebensqualität
unserer Patienten steigern oder erhalten, sowie alles, was die
Entlassung der Patienten ins gewünschte Umfeld ermöglicht.
Die Finanzierung der Behandlungskosten erfolgt gemäß
Krankenhausentgeltgesetz. Bei gesetzlich Versicherten
beträgt die Zuzahlung zehn Euro pro Kalendertag für maxi-
mal 28 Tage im Jahr.

palliativstation
Unsere Palliativstation verfügt über 12 Betten in 12 Einzel-
zimmern. Jedes Zimmer verfügt über eine eigene Nasszel-
le. In jedem Zimmer besteht die Möglichkeit für Angehöri-
ge auch über Nacht zu bleiben.   

weitere Angeb ote

Versorgung durch den Ambulanten Pflegedienst des
Klinikum Mittelbaden (auch amb. Palliative-Care)
Physiotherapiepraxis
Café am Park im Weinbrennerhaus
Hub-Kirche

Um unseren Patienten über die gesetzlich definierten
Behandlungsleistungen hinaus Wünsche erfüllen zu 
können, benötigen wir Ihre Unterstützung – sei es 
finanziell oder ehrenamtlich. Sprechen Sie uns an!

Spendenkonto
Stiftung Hub
IBAN: DE24 6619 0000 0026 1307 00 
Volksbank pur eG
Stichwort: Palliativstation

www.stiftung-hub.de

Die Stiftung Hub als Initiator und Förderer des Angebotes
freut sich auf Ihre Unterstützung, um das Angebot 
aufrechtzuerhalten und weiterentwickeln zu können.

team
Unser interdisziplinäres Team setzt sich zusammen aus
Ärzten, Pflegefachkräften, Therapeuten (Kunsttherapie,
Physiotherapie, Musiktherapie), Psychologen, Sozialarbei-
tern, Seelsorgern und Ehrenamtlichen des Ambulanten
Hospizdienstes.

leiStungSangebOt
Symptomorientierte Therapie
Palliative Versorgung von Patienten nach dem 
Ganzheitlichkeitsprinzip
Linderung von belastenden körperlichen und
seelischen Symptomen
Psychosoziale Unterstützung und spirituelle Begleitung
Besondere therapeutische und pflegerische Angebote
wie Massagen, Atemtherapie oder Aromapflege
Organisation und Betreuung zwischen den unter-
schiedlichen Versorgungsformen (ambulant/stationär)
Begleitung und Unterstützung der Angehörigen 

angehörige und freunde
Angehörige und Freunde sind bei der Begleitung unserer
Patienten auf der Palliativstation wichtig. Wir begrüßen die
Einbindung der Angehörigen in die pflegerisch-betreuende
Arbeit und stehen ihnen unterstützend zur Seite.

hausärzte
Nach der Rückkehr ins häusliche Umfeld wird der Patient
medizinisch wieder von seinem Hausarzt betreut. 
Eine kollegiale Zusammenarbeit mit den Hausärzten 
ist daher für uns von großer Bedeutung.

¹ Empfehlung der Deutschen Gesellschaft für Palliativmedizin (DGP) zur 
Personalbesetzung auf Palliativstationen (Stand: 23.2.2007). www.dgp.de


